kleinen Zeile 30 Pf, für Inſerate aus Schleſten u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 473. | Mittag Ausgabe. 
Provinzial- Zeitung. 


Breslau, 10. Juli. 


Aus dem Preisausſchreiben für die Lutherkirche in Breslau 
autnehmen wir Folgendes: Die zu erbauende Kirche ſoll in gothiſchem 
Bauſtil, unter Vermeidung einer Kuppel, aufgeführt werden. — Für das 
Aeußere des Bauwerks iſt die E W einer maleriſchen Bauanlage er⸗ 

wünſcht, welche auf die gegebene Oertlichkeit Rückſicht nimmt. Die Kirche 
Jol 1 ae enthalten, 4— 600 davon können auf Emporen ange 
bracht werden. Kanzel und Altar müſſen, ſoweit irgend möglich, von allen 
Plätzen aus fihtbar fein. Gute Akuſtik gilt als felbitveritändliche Be: 
dingung. An Nebenräumen ſind 2 Sacriſteien erforderlich, auch 
wären 2 Confirmandenzimmer mit je 40 Quadratmeter Grund⸗ 
füge noch wünſchenswerth, aber nicht unbedingtes Erforderniß. 

er Bau iſt in eee auszuführen; halbe und viertel Ver⸗ 
Plendſteine, ſowle glafirte Steine dürfen nicht zur Verwendung kommen. 
Abdeckungen, Gefimfe ꝛc. ſollen aus Sandſtein fein. Der innere und 
äußere Ausbau ſoll einfach und 12 en gehalten werden. Kirche und 
Sacriſtei find zu überwölben. Die Baukoſten follen 330 000 Mark 
nicht überſteigen. In dieſer Summe ſind die Koſten für alle Gegen⸗ 
ſtände der inneren Einrichtung, Kanzel, Orgel, Altar, Sitzbänke, 
Plocken, auch für die Beheizung und Gasbeleuchtung mitinbegriffen. Die 
Koſten für die Bauleitung, ſowie für eine Thurmuhr, ein Altarbild und 
das Standbild Luthers ſind nicht in obiger Summe mit enthalten. Die 
Entwürfe ſind bis zum 1. Januar 1892 mit einem Motto verfehen an das 
t zu St. Bernhardin in Breslau, Kirchſtr. 23, portofrei einzuſenden. 

ie drei beſten Entwürfe werden in folgender Höhe prämiirt: 1. Preis 
2500 Mark, 2. Preis 2000 Mark, 3. Preis 1500 Mark. Das 

reisgericht beſteht aus den Herren: Geheimer Ober⸗Regierungs⸗Rath 
Perſius aus Berlin, Stadtbaurath Plüddeman n, Königlichen Baurath 


d 2 fi 2 ” 
— Bm Fund en. Seine, ſämmtlich zu Breslau, Stadtrath Mühl 
i Lirſchberg, 9. Juli. [Bezirks⸗Fernſprechangelegenheit 


Endlich bat das Reich > g 
Spoftamt in Berlin in der Angelegenheit, ob au 

Bens Hern 2555 e en erſonen, die in der Anlage begriffene 
Liegnitz foroie na k tung zu Geſprächen nach Berlin, Breslau und 
ana bürfen das 150 ſpäterhin event. noch hinzutretenden Städten be⸗ 
Sandelst D eft ili. e Wort geſprochen, indem es dieſe von der 

an be ammer gestellte Frage bejaht hat. Die Benutzung iſt Jedermann 
Bon den a ed der Theilnebmer aus, welche für die Bezahlung 
geführten Geſpräche baftbar find, gegen eine Gebühr von 1 M. für 
it es gewöhnliche Geſpräch bis zur Dauer von 3 Minuten geſtattet. Hier 
f 77 allgemein erfreut, daß die Entſcheidung im Intereſſe des Verkehrs 
85 ali worden iſt. Oeffentliche Sprechſtellen werden leider nicht errichtet. 


ie Arbeiten zur Herſtell irks⸗ 8 
an vier Stellen beß 5 aden Bezirks⸗Fernſprechnees ſind gleichzeitig 


. ———————— . TEE 
Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

Berlin, 10. Juli. Nach einer dem „Kl.⸗J.“ aus London zu⸗ 
gehenden Meldung ereignete ſich bei der Beſichtigung der Freiwilligen 
der Etonſchule durch den Kaiſer Wilhelm ein peinlicher Zwiſchenfall, 


indem während des Vorbeimarſchs aus 1 
en Sau en eimarſchs aus den Reihen ber Defiltrenden 
9 


während des Nachmittag⸗ Unterrichts in die 


„Die geſtrige Frankf 3 0 
günftig, in 3 fuer Aendbörfe war ziemlich belebt, 


Die Hamburger Abendbörſe 


Die Aus ; n 
nehmen fee Horn auf eine Verſtagtlichung der e eee Bahn 


e orm an. r . 
en Gewinn an der Prioritätenconverſion a eine ben krklenden 


Die Dividende des B i ü 
Fabrit ] t ochumer Vereins für 
8 nikation wird, wie ſchon Ni vorausſichtlich 6-6 ½ pCt. betragen. 


Die Municipalität von Rott 
ie Municip erdam beſchlo Yaproc. 
Anleihe eine weitere Million Gulden Fe Pr DIE NE 


. a 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

London, 9. Juli. An dem Gartenfeſt in Marlborough Houſe 
nahmen das Kaiſerpaar, die Königin, ſowie der Prinz und die Prin⸗ 
zeſſim von Wales Theil. Der Kaiſer half der Königin aus dem 
Wagen. Die Muſikcapellen der Grenadiere und der preußiſchen 
Garde⸗Dragoner ſpielten abwechſelnd. An der Revue in Wimbledon 
am Sonnabend nehmen 991 Offiziere und 22 100 Mann Theil 
unter dem Commando des Herzogs von Cambridge. 
ar Berlin, 9. Juli. In der heutigen ſocialdemokratiſchen Verſamm⸗ 
Die zum Feenpalaſt ſprach ſich die große Mehrheit für Bebel aus 
und welemmlung beschloß die Beſchickung des Brüfeler Congreſes 
krete Robert — = Stadtverordneten Zubeil, den Clavier⸗ 
8 an 713 Pe Die Verſammlung 

* . 2 
Verſammlung der Zechen einer vorgeſtern in Dortmund ſtattgehabten 
meldet, beſchloſſen, Er 25 wurde, wie die „Kölniſche Volkszeitung“ 
für die Sommermonate ne Feierſchichten abzuſehen und den Zechen 

München, 9. Juli. nur mäßige Förderung anzuempfehlen. 

Handelskammer Oberbalerns beſchloß, 


l ie 
an die baieriſche Regierun 
zu geben, daß die Neviſonsberig rd das Erſuchen zu ſtellen, bekannt 


lichen Einſichtnahme gerichtlich a ie der Aelten⸗Geſellſchafte - 
uflie n zur öffent⸗ 

Ban der dal anteung im Laufe des Milan unnd empfiehlt 
wegung eines Central⸗Schuthafens = 5 Sr 
in. — er 


1 


Breslauer 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 
> - außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


60 Pf. 


Zweiundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Kriegsmaler Profeſſor Heinrich Lang iſt, wie die „Münchener Allg. 
Ztg.“ meldet, geſtorben. 

Salzburg, 9. Juli. Die letzten Wolkenbrüche verurſachten im 
Gaſteiner⸗, Rauriſer⸗ und Fuſcherthal bedeutenden Schaden. Brücken 
und Mühlen wurden weggeriſſen, Wieſen verſandet, die Ernte theil⸗ 
weiſe vernichtet. Eine Sennerin iſt ertrunken. 

Budapeſt, 9. Juli. Die heutige Sitzung des Abgeordnetenhauſes 
verlief ſehr ſtürmiſch. Die jußerſte Linke verſuchte den Miniſter⸗ 
präſidenten Grafen Szapary am Sprechen zu verhindern, was wieder⸗ 
holte Interventionen ſeitens des Präſidenten herbeiführte. Der Tumult 
erreichte den Höhepunkt, als Graf Szapary erklärte, daß die Ueber⸗ 
macht der Comitate bisher die Entwickelung des ungariſchen Staates 
verhindert habe. Ein minutenlanges Toben der Oppoſition brach bei 
dieſen Worten des Minifterpräfidenten aus. Nachdem die Ruhe müh⸗ 
ſam hergeſtellt worden war, fuhr Graf Szapary in ſeiner Rede fort 
und bezeichnete als Hauptaufgabe der Regierung die Erhaltung des 
Gleichgewichtes in den Staatsfinanzen, die Hebung der Landwirthſchaft 
und die Durchführung der nothwendigen Reformen. Die Regierungs⸗ 
partei bereitete dem Miniſterpräſidenten nach dem Schluſſe ſeiner 
Rede im Sitzungsſaale und in den Wandelgängen vor demſelben 
ſtürmiſche Ovationen, während auf der äußerſten Linken ironiſche Hoch⸗ 
rufe ertönten. — Der öſterreichiſche Geſandte in Serbien, Feld⸗ 
marſchalllieutenant Freiherr von Thömmel, iſt mit Urlaub nach Ems 
abgereiſt. 

Bern, 9. Juli. Der Bundesrath beruft die Bundesverſammlung 
auf den 27. Juli ein zur Entgegennahme des Berichtes über das 
Ergebniß der Volksabſtimmung vom 5. Juli, betreffend die Reviſion 
der Bundesoerfaſſung (Einführung der Initiative), ſowie zur even⸗ 
tuellen Behandlung anderer damit zuſammenhängender Fragen. 

London, 9. Juli. Unterhaus. Ferguſſon erklärte, die Beziehungen 
zu allen Mächten ſeien befriedigend. England ging keine Verpflich- 
tungen gegen Italien ein, ſondern tauſchtezmit ihm ſeine Anſichten über 
die Aufrechterhaltung des Status quo und den Frieden im Mittel⸗ 
meere aus. England iſt nicht dem Dreibund beigetreten, deſſen Be: 
dingungen England nicht kennt. Es ſei zu bedauern, daß Labouchere 
eine Sprache geführt habe, die Frankreich ermuthigen könnte, einen 
Krieg zur Rückerlangung von Elſaß⸗Lothringen zu führen. Englands 
Sympathien werden mit der Macht ſein, die den Frieden erhält, nicht 
mit der, welche ihn bricht. Englands Intereſſen und Wünſche ſeien 
auf Erhaltung des Friedens gerichtet. 

London, 9. Juli. „Times“ und „Standard“ erklären, daß 
Parnell bei der Wahl in Carlow nicht durch die Antiparnelliten, 
ſondern durch den katholiſchen Clerus geſchlagen worden ſei, deſſen 
politiſche Herrſchaft durch die Liberalen Englands nicht gebilligt 
werden könne. Die Antiparnelliten rechnen darauf, daß ihre Rivalen 
nur drei Sitze bei den nächſten allgemeinen Wahlen erhalten werden. 
„Daily News“ meint, Parnell, in Zukunft ohnmächtig, dürfte ſich 
wohl oder übel vom Schauplatze der Politik zurückziehen. 

Cincinnati, 8. Juli. Die Waarenhäuſer der Pelzhändlerfirma 

Burkhardt u. Comp. und der Confectionsfirma Geilshofer u. Comp. 
9 0 3 Der Schaden wird auf eine Million Dollars 
geſchätzt. 
Belgrad, 9. Juli. Der liberale Landeshauptparteitag zu Kragu⸗ 
jevac bezeichnete als ausſchließlich verantwortlich für die Ausweiſung 
der Königinmutter die radicale Regierung, nicht mehr, wie dies auf 
den früheren liberalen Parteitagen geſchah, auch die Skupſchtina und 
die Regentſchaft. Man will dies als ein Zeichen dafür anſehen, daß 
zwiſchen der Regentſchaft und den Liberalen ein Compromiß zu Stande 
gekommen ſei. 

Athen, 9. Juli. In aus amtlicher türkischer Quelle herrühren— 
den Berichten aus Kreta wird im Gegenſatze zu den alarmirenden 
Nachrichten der griechiſchen Preſſe verſichert, daß ſeit drei Wochen auf 
Kreta kein Mord aus Rache vorgekommen ſei. 


8 Breslau. Waſſerſtaud. 
9. uli. O.⸗P. 5 m 13 cm. M.⸗P. 4 m 29 cm. U.⸗V. 1 m 23 em über 0. 
10. Juli. O.⸗VP. 5 m 13 c. M.⸗P. 4 m 26 em. U.⸗PB. I m 22 em über 0. 


Handels-Zeitung. 


Bochumer Gussstahlverein. Wie wir schon telegraphisch mel- 
deten, hat das Reichsgericht das Urtheil zweiter Instanz des Land- 
gerichts Essen in der Reservefonds-Angelegenheit des Vereins ver- 
worfen und dahin entschieden, dass der Beschluss der Generalver- 
sammlung zulässig sei. Bekanntlich handelte es sich bei demselben 
um die principielle Frage, ob der über 10 pCt. des Actiencapitals 
hinausgehende Theil der ordentlichen Reserve für besondere Zwecke 
abgegrenzt werden darf, resp, Ueberweisung von 3 Millionen Mark aus 
dem ordentlichen Reservefonds in die Specialreserve. Die Reserve soll 
bekanntlich zur Sicherstellung für das Savonaer Engagement dienen. 

=ı= Rostow am Don, 9. Juli. (Original- Telegramm der 
„Breslauer Zeitung“.) Der Wollmarkt nimmt einen schleppenden Ver- 
lauf. Die Zahl der Käufer ist kleiner als im Vorjahr. Käufer aus 
Deutschland, England und Frankreich sind in geringer Anzahl an- 
wesend. Für Schmutzwollen stellt sich der Preisabschlag auf circa 
10 pCt,, für Peregon-Wollen auf circa 12 pCt. gegen das Vorjahr 
heraus. Die Zufuhr hat die ungewöhnliche Höhe von 14, Millionen 
Pud erreicht, wovon 3, aus ungewaschener Wolle und der Rest aus 
Peregon-Wolle besteht. 

Bradford, 9. Juli. Wolle mehr Geschäft, stetig; zweifädige 
8 8 einfädige belebter, in Regenschirmstoffen mässiges 

eschäft. 


Coneurs-Eröffnungen. 
Fuhrunternehmer Josef Scheins in Aachen. — Nachlass des Cigarren- 
händlers Hans Christian Nissen in Altona. — Ziegelei- und Gutsbesitzer 
Friedrich Hermann Riedel in Hohenkirchen bei Burgstädt. — Säge- 
mühlenbesitzer Friedrich Brüggemann in Kl. Hehlen bei Celle. — 
Firma A. H. u. J. E. Weigert in Berlin. — Firma Bertha König, früher 
G. Gründler in Dresden. — Putzhändlerin Marie Makowski in Elbing. 
Firma Dethlefsen u. Christiansen, vormals M. J. Storm, in Husum. — 
Firma Rudolf Ludwig in Lengefeld i. G. — Gottlieb Hoffert, Schuh - 
waarenhändler in Mülhausen. — Firma Johann Paul Luber in Nürn- 
berg und eine Zweigniederlassung in Frankfurt a. M. — Bäckermeister 
Hermann Adolf Sack in Zelle. — Kaufmann H. Lilienfeld in Witten. 
— Kaufmann Ernst Scholz in Lähn. — Kaufmann Franz Glatzel in 
Ziegenhals. 
reslau: Kaufmann und Nickelblechfabrikant Heinr. Oswald Ditt- 
mann zu Breslau in gleichnamiger Firma, Lewaldstrasse 19. Concurs- 


: Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


Anſtalten Beftellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


eitun 


zweimal, an den übrigen 


Freitag, den 10. Juli 1891. 


eröffnung am 9. Juli 1891. Verwalter: Kaufmann Ferdinand Landg. 
berger. Anmeldefrist bis zum 25. August 1891. Erste Gläubigerver- 
sammlung: den 7. August 1891, Vormittags 9 Uhr. Prüfungstermin: 
den 4. September 1891, Vormittags 9 Uhr. Offener Arrest mit An- 
zeigepflicht bis zum 1. August 1891. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Eingetragen: Firma Teichmann u. Co. hier, Gesellschafter sind 
die Kaufleute Paul Simon und Paul Teichmann. -— Firma L. Matzdorff 
hier, Inhaber ist Kaufmann Louis Matzdorff. — Die Collectiv-Procura 
der Kaufleute Bruno Kroetsch und Siegfried Landau für die Firma 
Cassirer Söhne hier. 

Gelöscht: Firma Paul Scholtz hier. 


agen dreimal erſcheint. 


Marktberichte. 

# Breslau, 10. Juli, 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
gen Markte blieb fest und Preise bei schwachem Angebot anziehend. 

Weizen wenig angeboten, per 100 Kilogr. schles. weisser 22,80 
bis 23,80—25,10 Mk., gelber 22,70—23,80—25,00 Mk., feinste Sorte über 
Notiz bezahlt. ö 

Roggen knapp, per 100 Kg. 19,60—20,60—21,60 Mark, feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Gerste schwacher Umsatz, per 100 Klgr. 14,50—15,50—16,50 Mark, 
weisse 16,00—16,50 Mark. 

Hafer ruhig, per 100 Klgr. 16,40—16,70—17,29 Mark. 

Mais schwacher Umsatz, per 100 Klgr. 14,50—15,00—15,50 Mark. 

Erbsen unverändert, per 100 Klgr. 15,00—16,00—17,00 Mark. 
Victoria 17,00—18,00—19,00 Mark. 

Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Klgr. 18,00—19,00—20,00 M. 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kgr. gelbe 8,00—8,80——9,20 M 
blaue 7,49—8,40— 9,00 Mark. 

Wick en ohne Umsatz, per 100 Kgr. 11,50—12,50—13,50 Mark. 

Oelsaaten ohne Umsatz. 

Schlaglein ohne Angebot. 

Hanfsamen in matter Stimmung, 21—23—26 Mark. 

Rapskuchen unverändert, per 100 Kgr. schles. 13, —13½ M., 
Sept.-Oct. 131/,—13!/, Mark, fremder 123,—13 Mk. 

Leinkuchen ruhig, per 100 Klgr. schles. 161,—17,00 Mark, 
fremder 15,00—16,00 Mark. 

Palmkernkuchen gute Kauflust, per 100 Kilogr. 10¾ —12 Mark, 
Sept.-Octbr. 12½ Mark. 

Kleesamen ohne Umsatz. 

Mehl anziehend, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto, Weizen 
fein 33,75— 24.25 M., Hausbacken 32,00 32.50 M. Roggen-Futtermehl 
12,20—12,60 Mark. Weizenkleie 10,30 — 10, 70 Mark. 

Speise kartoffel 2,90. 3,25 Mark. 

Heu per 50 Kilogramm neues 2,60—-2,80 M., altes 2,80 3,00 M. 

Roggenstroh per 600 Kilogramm 28,00 31,00 Mark. 


Berlin, 9. Juli. [Productenbericht.] Unser heutiger Markt 
stand, was den Handel in Roggen anbetrifft, wohl ausschliesslich unter 
dem Einfluss der im hohen Grade ungünstigen Berichte, die neucr- 
dings aus Russland vorliegen, und durch Roggen wurde auch Weizen 
ziemlich kräftig, weniger jedoch Hafer in die Preisbesserung hinein- 
gezogen, 
Deckungen am meisten gesteigert wurde, zeigte sich haut weniger 
Beachtung für den laufenden Monat, dagegen eine entschiedene Be- 
vorzugung des Herbsttermins, der für Weizen 21, M., für Roggen 
2%, M. höher schliesst als gestern, während Hafer für diesen Termin 
nur eine Besserung von ca. 1½ M., für Juli da egen eine solche von 
2 M. zeigt. Gek.: 450 To. Hafer. — Roggenmehl war im Anschluss 
an die Bewegung am Roggenmarkt wesentlich höher. — Rüböl wurde 
etwas besser bezahlt, blieb aber still. — Spiritus notirt wiederum nicht 
unerheblich höher; doch war der Verkehr heute wesentlich ruhiger 
als gestern. Gek.: 50 000 Liter. 

Weizen loco 217—235 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Juli 
233—233½—233¼ M. bez., Juli-August 216—217— 2161, M. bez., Sep- 
tember-Oetober 210¼½ —211½ M. bez., October-November — M. bez, 
November-December — M. bez. — Roggen loco 209—218 Mark nach 
wualität gefordert, Juli 210½ —211—210½—211 M. bez., Juli-August 
201½ —202½ —201½ 202 ¼ M. bez., September-October 196½— 197% 
bis 196½—107¾ Mark bez., October-November 194½ —194/ M. bez., 
November-December 1921, —192¾ M. bez. — Mais loco 141—160 Mark 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Juli 141½½ Mark bez., Juli- 
August 141½ M. bez., September-October 1411/, M. bez. — Gerste loco 
per 1000 Kilo 160-185 M. nacn Qualität gefordert. — Hafer loco 167 
bis 190 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut ost- 
und westpreussischer 173—180 M., pommerscher, uckermärkischer und 
mecklenburgischer 174—182 M., mittel und guter schlesischer 174—182 
Mark, feiner schlesischer, preussischer und pommerscher 183-185 M. 
ab Bahn bez., russischer 168—172 M., feiner russischer 173—178 Mark 
frei Wagen bez., Juli 167¾ —168½—168 M. bez., Juli-August 152½ M. 
bez., September-Oetober 145½ —146½ M. bez., November-December 
140½ —141¾ M. bez. — Erbsen Kochwaare 175-190 M. per 1000 Kilo, 
Futter waare 166—173 M. ver 1009 Kilo nach Qualität bez. — Mehl, 
Weizenmehl No. 00: 3150 —29,50 M. bez., No. 0 und 1: 2650 — 24,50 
Mark bez., Roggenmehl No. u und 1: 28,25 — 27,25 M. bez., Juli 28,10 
bis 28,25 M. bez., Juli-August 27,75 27,90 M. bez., September-October 
27,00 — 27,15 M. bez. 

Rüböl loco ohne Fass 58,5 Mark bez., Juli 59,3 M. bez., September- 
October 59,3 59,2 Mark bez., October-November 59,3 Mark bez., No- 
vember-December 59,4 M. bez., April-Mai 1892 59,7 M. bez. 

Petroleum loco 23 M. bez. 

Spiritus unversteuert zu 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
48,5 Mark bez., Juli und Juli-August 47,9—47,6—47,9—47,7 M. bez., 
August-September 47,9—48—47,6—48—47,8 M. bez., September-October 
45,2—44,7—44,9 M. bez., October-November 43,8—43,4—43,6 M. bez, 
November-December 12. 4—42—42.2 M. bez. 

Kartoffelmchl 23,75 M. bez. Kartoffelstärke, trockene 23,75 M. bez. 
Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Hafer 108 M., für Spiritus 
(70er) 47,7 M. 


Börsen- und Handels- Depeschen. 
Paris, 9. Juli, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 71, 25. 4% priv. türk. Obligationen 422, 50. 
Banque ottomane 575, —. Banque de Paris 787,50. Banque d’escompte 


472, 50. Credit foncier 1252, 50. Credit mobilier 370, —. Panama- 
Canal-Actien 32, 50. 5% Panama-Canal-Obligationen 24, —. Rio Tinto 
576, 25. Suezcanal-Actien 2787, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
122. Wechsel auf London kurz 25, 22½. 30% Rente 95, 30. 4% 
unific, Egypter 489, 06. 4% Spanier äussere Anl. 72. Meridional- 
Action 652, —. Cheques auf London 2, 24½. Comptoir d’escompte 

—. 4% Russen de 1889 97, 25. Robinson 57, 50. Neue 3% 


* 
za — 10. Portugiesen 42, 68. Markt, fest bei sehr beschränktem 

erkehr. 

London, 9. Juli. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 4 procent. 
Spanier 723/,. 3½ % privil. Egypter 91/8. 4% unit. Egypter 500. 
3 % ũ garant. Egypter 101½. Convertirte Mexikaner —. 6% consol. 
Mexikaner 851/,. Ottomanbank 1215/,,. Suezactien 110. Canada Pacifie 
83. Englische 231% Consols 96½. Platzdiscont 1¼½% ., 4¼½% egypt. 
Tributanleihen 95%,. De Beers Actien neue 14. Rio Tinto 225. 
4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 97½. Rubinen-Actien —. Silber 
46½. Neue Mexikaner —. Rupees 78½. Matt. 

Argentinier 5% Goldanleihe von 1886 65. Argentinier 4½ 0% 
äussere Goldanleihe 34. Neue 3% Reichsanleihe 83 


Abgezogen von letzterem Artikel, wo gerade Juli durch - 


Abends 5 Uhr 40 Minuten, 


London, 9. Juli Preussische Consols 

103. Englische 24% Consols 96/3. Convertirte Türken 18%,. 

1873er Russen —, —. 4% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 97½. 

Italiener 905. 4% 60 6e Goldrente 89¾. 4% unific. Egypter 96 ½. 
0 


Ottomanbank 12%. consol. mexikan. Anleihe 85½. Silber —. 
Frankfurt a. M., 9. Juli. Abends. [Effecten-Societät.] 
Schluss.) Credit-Actien 256%. Franzosen 249¼ . Lombarden 92. 
alizier —, —. Egypter —, —. 4% Ungarische Goldrente —, —. 
Gotthardbahn 136, 20. Disconto-Commandit 175, 90. Dresdner Bank 
139, 10. Bochumer Gussstahl 103, 90. Dortmunder Union St.-Pr. 59, 40. 
Gelsenkirchen 155, 70. Harpener 180, 20. Hibernia 160, —. Portu- 
giesen 43, 50. Laurahütte 114, 70. Still. 
Frankfurt a. M., 9. Juli. Nachmittags 2 Uhr 30 Minnten. 
8 Course] Londoner Wechsel 20, 35. Pariser Wechsel 
„ 60. Wiener Wechsel 173, 20. Reichsanleihe 106, —. Oesterr. 
Silberrente 80, 40. Oest. a gr 80, 40. 5% Papierrente —. —. 


EEE 
TIER 


Newyerk, 9. Juli. Abends 6 Uhr. [Schluss-Course] 
Wechsel auf Berlin 95. Wechsel auf London 4, 85. 
4. 8714. Wechsel auf Paris 5, 21¼½. 4% fund. Anleihe 1877 116. 
Erie-Bahn 19. Newyork-Centralb. 99% .. Chicago-North-Western- 
Bahn 104%. Centr.-Paciſie — Baumwolle in Newyork 8½. Baum- 
wolle in New-Orleans 711g. Raff. Petroleum in Newyork Standaıd 
white 6,90—7.05. Raffinirtes Petroleum in Philadelphia Standard white 
6,85—7.00. Roh. Petroleum 6,30. Pipe line Certificats p. August 678/. 
Mehl 4,40. Rother Winterweizen loco 104%. Weizen per Juli 101%. 
= August 977/;, per Decbr. 991/,. Mais (oa mixed) per August 62½. 

ucker (Fair refining muscovados) 2¼. Kaffee Rio 18¾. Schmalz loco 
6,40. Rothe & Brothers 6,80. Kupfer August —. Getreidefracht 2. 

Petersburg, 9. Juli. Wechsel auf London 89, 40, Russische 
II. Orientanleihe 102½, do. III. Orientanl.-1021/,, do. Bank für auswärt, 
Handel 268½, Petersburger Disconto-Bank 582, Warschauer Disconto- 
Bank —, Petersb. internat. Bank 482, Russ. 4½% Bodenkreditpfand- 
briefe 142½, Grosse Russ. Eisenb, 239!/,, Russ. Südwestbahn-Act. 118. 


Paris, 9. Juli, Nachm. [Getreidemarkt. 
ovbr.-Febr. 27, 40. Roggen ruhig, per Juli 17, 80. per November- 
Februar 18. 20. Mehl ruhig, per Juli 60. 20, per August 60, 80, 
per Septbr.-Decbr. 61, 60, per Novbr.- Februar 61. 60, Rüböl fest, 
er Juli 73, 25, per August 73. 50, per Septbr.-December 75, 75, per 
anuar-April 76, 50. Spiritus fest, per Juli 42, 50, per August 42, 00, 
per Septbr.-Decbr. 39. 00, per Jan.-April 38, 75. — Wetter: Veränderlich. 
London, 9. Juli. An der Küste 3 Weizenladungen angeboten, 
— Wetter: Bewölkt. 
Antwerpen, 9. Juli. [Getreidemarkt.] Weizen behauptet. 
Roggen fest. Hafer behauptet. Gerste fest. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Juli 9.. 10. Nachm. 2 1 9 Uhr. Morgens 7 Uhr 


* ür — —— 0 0 0 
Tıaliener 91,90. "1650er Russen 97,90. Fe ende A Gene.] Haren gol © n [Baumwolle] (Anfangsbericht) Muth-|yundruck ver (mmjl RE | 70 | 7488" 
Anleihe 71. 50. 4% Spanier 72. 90. Unific. E er 97. 60. 3½ 0% maasslicher Umsatz 7000 B. Ruhig. e 3000 B. Dunstdruck (mm) 9,4 2 9.2 

ter — —. Conv. Türken 18, 47 4% türkische Anleihe 83 30 |, Liverpool, 9. Juli. Nachm. 12 Uhr 50 Min. [Baumwolle.]| punstsättigung (Pt.) 61 75 1 

80 ortuglesische Staatsanleihe 43, 90. 50% serb. Rente 88, 40. Serb. | Umsatz 7000 Ballen, davon für Speculation und Export 500 B. Ameri- | Wind (0-6) .........] 8W. 1. sw.1. W. 1. 
Tab aksrente 88, 20. 80% amort. 1 99. 30. 6% i kaner ruhiger, Surats ruhig. Middl. amerikan. Lieferungen: Juli-August] Wetter ne wolkig. bewölkt. zieml. heiter. 
Anl. 85, 50. Böhm. Westbahn 304 ½. Böhm. Nordbahn 162 ½. Central] 4/9, Käuferpreis, August-September 4%, Aug hen eng Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) ...... ‚80 
Pacifie —. Franzosen 2507/,. Galizier 184, 70. Gotthardbahn 136, 20. October 4'7/,, Käuferpreis, Novbr.-Decbr. 4°%/,, Verkäuferpreis, Decbr.-] Wärme der Oder (C) AR .... ur.. + 18.4 


Mainzer 114, 20. Lombarden 917/;,. Lübeck-Büchener 157, 20. Nord- 
westbahn 177½. Creditactien 256%. Darmstädter Bank 136, 30. 
Mitteld. Creditbank 103, 20. Reichsbank 144, 70. Disconto-Commandit 
176, 10. Dresdner Bank 139, 40. Bochumer Gussstahl 103, 10. Dort- 
munder Union 59, —. Harpener Bergwerke 180, 50. Hibernia 160, 40. 
Duxer —. Privatdiscont 3½% , Schluss schwächer. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 2557/g. Disc.-Commandit 175, 70. 
Bochumer 103, —. 

Hamburg, 9. Juli, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
40% Consols 105,70. Silberrente 80,—. Oesterr. Goldrente 96,—. Ungar. 
4% Goldrente 91,60. 1860er Loose 124, —. Italienische Rente 92, —. 
Creditactien 256, 25. Franzosen 625,—. Lombarden 221,—. 1877er Russen 


Januar 4% do., Februar-März 44/,, d. do. 

Liverpool, 9. Juli, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 7000 B., davon für Speenlation und Export 500 B. Unverän- 
dert. Middl. amerikan. Lieferungen: Juli-August 4% „Werth, August» 
Septbr. 4°!/,, Käuferpreis, Septbr.-Octbr. 4% Verkäuferpreis, Octbr.- 
Novbr. 4% do., Novbr.-Decbr. 4% do., Decbr.-Januar 4% do., Januar- 
Februar 4% , do., Februar-März 4% d. do. 

Liverpool, 9. Juli, Nachmittags. Officielle Notirungen. 
Amerikaner ges ordinary 4½, do. low middling 45/5, do. middl. 
49/165 do. middling fair 5%, Pernam fair 5¼, Pernam good fair 5%, 
Ceara fair 5¼, Ccara good fair 5½, Bahia fair —, Maceio fair 
5!/4, Maranham fair 51/,, Egyptian brown fair 57/;,, Egyptian brown 
good fair 6½, Egyptian brown good 6⅝, Egyptian white fair 5%, 


Gestern mehrere Gewitter, Nachts mit starkem Regen. 


Nach Gottes unerforschlichem Rathschluss verschied vor- 
gestern Mittag um ½1 Uhr unser guter Mann und Vater, der 
Kaufmann 


Heimann Orgler, 


im 51. Lebensjahre nach kurzem, aber schwerem Krankenlager. 
Dies zeigen tiefbetrübt an 


—. 1880er Russen 95,75. 1883er Russen 102, 75. 1884er Russen —,—. | Egyptian white good fair 6¼, Egyptian white good 69%, M. G. Broach 
U. Orient-Anleihe 69, —. III. Orient-Anleihe 69, 10. Berliner Handels- 8 4, II. G. Broach fine Kg, Dhollerah fair 31/5, Dhollerah o0d Die trauernden Hinterbliebenen. 


gesellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 151, 20. Disc.-Commandit 
175,60. Dresd. Bank —,—. Nationalbank f. Deutschl. 117, 50. H. Com- 
merzbank 112, —. Nordd, Bank 145, —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
156, 50. Marienb.-Mlawka 64, —. Mecklenburger Fr.-Fr. —. Ostpr. 
Südbahn 80, —. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 113,—. Nordd. 
Jute-Spinnerei 87, 50. A.-G. Guano-Werke 140,—. Dyn.-Trust-Actien 
zn . Hamburger Packetfahrt-Actien 97, 10, Privatdiscont 33/9%9. 
till. 


Amsterdam, 9. Juli, 3 Uhr Nachmittag. [Schlüss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-Novbr. verzinslich 783, do. Februar-August 
verzl. 78. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 79%, do. April- 
October verzinsl. 78¾. Oesterreich. Goldrente —. 4% ung. Goldrente 


fair 3/16, Dhollerah good 3%, Dhollerah fine 41/,,, Oomra fair 38/16, 
Oomra good fair 37/,g, Oomra good 3¾, Oomra fine 43,5, Seinde good 
fair —, Scinde good 3½, Bengal good fair 2/16, Bengal good 3½, 
Bengal fine 3%, Madras Tinnivelly, fair 39%, Madras, Tinnivelly, good 
fair 3%, Madras, Tinnivelly good 4/16, Madras, Western fair 3, Madras 
Western good fair 3/16, Madras, Western good 3, Peru rough fair 
—, Peru rough good fair 8⅝, Peru rough good 9, Peru moderat. 
rough fair 6½, Peru moderat. good fair 7, Peru moderat. good 8, 
Peru smouth fair 415/,,, Peru smouth good fair 5/16. 

Wien, 9 Juli. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 
9. 50 Gd., 9, 53 Br., per Frühjahr 1892 9, 95 Gd.. 10, 00 Br. Roggen 
per Herbst 8, 20 Gd., 8, 23 Br., per Frühjahr 1892 8, 50 Gd., 8. 53 Br., 


Loslau, 9. Juli 1891. 


Unſere ſeit 6 Jahren als vorzüglich bewährten 14230] 


vor Nachahmung wird gewarnt. 


Hartguß. 
Wellen-Roſtſtäbe % 


Weizen ruhig, ; 
Cable transfers] per Juli 27, 20, per August 27, 10, per September-Decbr. 27. 30, per 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanlagen. 


—. 5% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 128 ½̃.] Mais per Juli 6, 03 Gd, 6, 08 Br., per Septbr.-Oetbr. 6, 17 Gd., 6, 22 Br. un : 1 1 
do, L Orient-Anleihe —. do. HI. Orient-Anleihe 774. Conv. Türken Hafer per Herbst 5. 90 Bd., 5. 93 Br., per Frühjahr 1892 — Gd, — Br. Größte ben Zn Fer lber Erſparniß an Seer gaze 
188. 3¼% holländ. Anleihe 102¾. 5% garantirte Transvaal-Eisen- Pest, 9. Juli. Vorm. 11 Uhr. [Producten markt.] Weizen loco Zeugniſſe von Bebörden, ſabriken u. ſonſt. Industrien. Profpecte gra 


bahn- Obligationen 1003,. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 130½. 
Marknoten 59,20. Russische Zolleoupons 192. Hamburger Wechsel 
59, 05. Wiener Wechsel 100, —. Londoner Wechsel kurz —, —. 


befestigt, per Herbst 9, 24 Gd., 9, 26 Br. Hafer per Herbst 5, 53 Gd., 
5, 55 Br. Mais per Juli-August 5, 63 Gd., 5. 65 Br. Kohlraps per Aug. 
Septbr. 15, 60 Gd., 15, 70 Br. — Wetter: Schön. 


Stanislaus Leniner & Co., Breslau, 


Eiſengießerei, Maſchinenbanauſtalt und Damuyfkeſſelfabrik. 


= Courszeitel der Berliner Börse vom 9. Juli 1891. 


Industrie- Gesellschaften. 


Gold. Silber und Banknoten. | 21. a Coars Inländische Eisenpahn-Prioritäts-Obligationen. 
* x FOR 3 Tem). yom 93, | vom 9 Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31, December: 
—— vom 8. vom 9. | Russ. Orient-Aniefhe Hf . 5 ih 7 72.25 55 71.20 bz iz: | Zins- 5 7 7 schliessenden Gesellscnaften verstehen sich die Dividenden 
20 Rrca.-Srucke ato Orient-Anleihe +. 5 16 1 72.0 @ 11,25 bz 2 derm] vom 8. | vom 9. oro 1889,90 resp. ei 
ee a sa Ato. Bodeneredit-Prandbr. 4½ 1 ½ 100% & 100,0 bz Frestad- Warschauer 8 —— Sersena . 
E ee . dto. Centralb.-Pfd. Ser. 1.5 1 17 91,10 @ 92,10 @ 8 . b 140 — — = Div. Div. Zins. 0 0 
Oesterz. Währung 1 Russ;-Poln. Schatz-Obligat., 4 14 ½1 94,60 B 94,60 S 1 2 1889. 1890 Term] vom 8. | vom 9, 
Kuss. Banknoten 100 K. eo. Schwedische Anleihe. % %s 85,50. 02@ | 85,30 8 Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. |Aig.Kieaw.Kamon)] 10 — | ir 
} Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1879 4½ ½ /) [101,0 G 101,75 G 5 8 
Muss. Zoilcoupons. 5 ee 4 ip 8770 % 8900 5 Gottnard 1. 2 zt ggrte ee: “Ayla 1101,90 bzB 101.80 @ Allg.Häuserbau-Ges.| 2 5 1 
— an — 470. Wiebe bens big. 44% sei 8 d ne een den ch. e e e gronse Bierdeb.] , E 1) 
to. „Hyp.- 2 „ol * 8 8 
EH es “| "som 0. eu „do, „LIEB 2 5 1 1 Ye 1850 8 1850 N 120 1 b fa @ fee % erk Sar Bag. % a 
Beufbellie itcichs- Anleie - A en N ; ‚etb-Westbah n A B Bismarckhütte. ..... 18 — 
Deutsche Reichs-Anleihe .. Yello 106.09502G |106,10 dto. cons. von 1890. 4 110% 72.20 G 72.25 8 Klisanerb-Westbahn trei 44 4 10 100.00 & 100,25 11 7 
. 5 dto. 1 8 99,00 ba | 99,00 ba * Dee eee ed e e e e I Ye din 88.50 be 83,50 b: Galiz. Carl-Luawigsbahn . 4½ ½ ½% | 86,20 8 86.30 8 Bochum. Gussstahl..| 0 | — 7 
ate“ 440. ate. 4 4% e da | 8820 B dio: amn, Ani. v. 1865 . u 8920 0 | 8040 C Italienische Zisennahn. ...18 |taln| 80 6 8800 8 [Bresl.ac-Br.äuBil , | | din 
ss, Consols 4 105,90 bz dto. Zoll-Oblig .. 45 h 7 —— — asenau-Oder erg. 1 % ® 2 98. h FR 4 10 
27 — dto. 8 f 99,00 B Ungarische Goldrente...... 4 10 95 91.40 B 9140 B ar. Silber-Prioritäten.4 |! ll, 80,10 de | 80,380 ba dto. Strassenbahn.| 6 6⁰½ ⁰ Ar 
4 dto. dto- 4 444 ½½0 85,40 B 85.10 b»B dto. Eisenbahn-Anl. 1889 4½ ½ % 101,90 B 101,70 bB Lemb.-Ozernow. 10%, Steuerſa |! 4½10 73,70 bz — — dato. n 12 14 1 
dto. Staats-Anleihe 4 |! ½ 1102,86 bz 102,80 bz dto. Papierrente .........15 118 88,20 ba 88,30 bz ato. ato. steuerfreil& | ½ U 80,10 8 79,75 ba Brüxer. Koh ne - 1 Ya 
e one ah BR | ERS ia | 9 | EDER a ee | 6 | 
rn igation, . 3½ 4 Yıo U 1 — 1 1% „ . an 
Breslauer Stadt-Anleihe ...|4 ½ ½10 102,25 ba 102,00 G Loose. ato. ato. 2874 ½ % 81,60 @ 81,80 8 Dortm. Un. Sr- Br. 44 
osensche 6 l 1,80 B 101.80 ba ato, ato. (Gold)ſa | tig 1 99,75 eb 100,0 B do. Berg p. 8% Vz. - Act. — 17 
Pate. e neue der 4 16 886 8 [OLE ad. Prüm -A nlsthe von ib [ai [187,75 be 810 b l Oesterz, Bord westballd . 4 r 3285 b 235 0 [Fiese an Sen 
12 96, „ 1 Ü 1 
SchlesisChe Lit. A. u. C. dto. 3h J % 96,75 8 8000 s Baer. Främten- Anleihe. .. | 34 4% b 14440 be ard. Lit. B. Eipethalb. 5 1 0 92,0 K Eramannsd.Spinner.| 91% 8 aa 
ee e ee = 1008 e eee [358 [Flöten Mucke | > | 
Schlesische dito. —. 4 147% 102,00 B 101,90 B rzunschw, { Loose. — ] — 5 5 udolfsbahn de — 410] 82, 2 ar. 16 Te 1 
8 “Anleihe ..... 1 84.50 8 b Buxaroster Loose — 21 — 61,25 B ato. Salzkammergutb. 4 |. 10040 G 10050 bB Fraust. Zucze 8 EZ 0 
.. 5 1878 3, 1 1 9780 bz 96,50 6 Cöin-Mindener Präm.-A. -S. 3½ ½ 0134,50 bz 134.00 G Südöosterreich, oT Seh 3 ee in 65.20 B 65.50 ba | Frıedrichsh. re — rn 1 
Sächsische Rente von 1876.83 | vsch.| 85,80 B 85,75 8 Deiebuer &Präm-anl.... 3 u 7 8 ae u. 5 Fi, 1 ne 90 zu ba Brei — — 13 „ . 
unl. 1 Loose * (Gold) Is 011 .- 
D.Grunder- Bank oe [10010 8 (tg Grunaer-Pram-Biähishliuhe laren ns 1925 @_ Cab Kordastbann 1. 0 2 a a | ea an la 
. Grunder- 5 1 17 100, arc. atc. 11.03 107,60 108,5 at, to. old-Pr. s 2 102.80 ba arpener Berg = 
5 — RR sh BR — er — PR Bampnrger 50 Thir.-Loose.|8 67 137.50 bz 197,50 — ato. ae Silber 1889 .4½ 10 10 =. — un @ rg ve ge z = 95 
eutsc » urnessische 40 Thlr.-Loose —| — 1332,00 ba 331. 2 Brest-Grae wo rs 2 . “ ins 3 
dto. dto. 3½ vsch.| 95,20 ba 95,20 bs Lupecker 50 Thir-Loose... 3% 34. 131/22 B 131.00 @ Lwangoroa-Domorowo C 1 17 101.40 8 101,25 @ dto. 8000 St-Prior...| 5 U. 197 
Deutsche Hypothek. IV.-VL/5 | vsch.|110,50 8 11050 @ Mailänder 10 Lire-Loose...|—| — | 20,00 ba 19,00 bz Kursz-Riew gar. 4 Tg ½% | 24.60 bz 24,30 ba jinowrazi. Steins. .. | 0 8 11 
nn = ie bab 1 10 10 Ins —. 101.5 u. Meınıng. 1 4 Ya 1 7 — — 127.25 . — 0 5 11 1 > 8 Ben 2 1 21 1 1 
amb. Hypothek. . 1 ato. LOOse — — |? 27.40 ato. Jas an 4 2 1% 4 * ri L. | — 
dto. dto, dto.  |31e] Yı Ir | 93,75 bz 93,75 bz Oesterr. (Credit) von 1858..|— 32850 B 328.25 ba dto. Smolensk. 5 % 110102, bB [100,90 bz Lauchhammer cunv | 13 | — 17 
H. Henckel’'sche rz. a 105.. 41 5 1 10 102,10 @ 102,10 & ato, Ge ge 1860. 45 % ½7 124.40 bz 124.25 ba 1 Kurse FIEDET: Rn ri 110 in 60 — — Lauranütre 4114 17 
dto, 1 12. à 1054 ½ Ya ½10 — — er ato. dto. von 1864. — ] — [320,50 bz 320,90 ba Rybinsk-Bologorp .. 45 1 1] 95,30 ba 94.50 ba Mürk.- Westf. Berew. 28 — 1, 
Meininger Iiypoth.-Pfandb./4 |/r!/7 101,30 bad |101,50 bag oidenburger 40 Thir.-Loosel3 | :ig [127,30 k 1127,90 d dto. dto. Be 1 ½% | 93.20 B 92.50 — NeuteldiMer- N. b. 8 | 4 11 
Nrd. Grunder.-Hyp.-Pfdbr. .|4 11 Hr 101,00 68 [101,00 ba Preuss. St.-Pr.-Anl. von 18553114 1% 1170,50 bz 170,50 b Warschau-Terespol 5 % 0101.80 & za — Lordd C.] 8%. — Is 
Pomm J len b.1.r.10014 a u BARD-GTAIZEr suoseene nun 4 6, 10 104,70 ba 104,60 ba Warsen.- Wiener. 4 1 ½% | 99,70 bz 238 Odergent A 
dto. o. neue (gar.) [1,17 | — — — — Russ. Pram.-Ani. von 1864 .|5 | 4 ½ 175.80 B 173,75 B Wiadikawsas.... 4 [ti dir | 96,20 81.78 8 dato. wei 17 
dto. Ato. III. u. IV. Em. 4 vsch. 101, bzG 101,00 bz ato. ato. von 1866.15 [ja 159,80 bz 157,75 ba Trans kaukasische 3 segne 82.00 81.75 re 5 111 
dto. dto. V und VI.. . 4 sch. 101.00 b»@ 101,0 bz | Senwedische 10 Thlr. Loose. —- ]“ — | 83,00 bz 88.00 ba Russisene Staweatbahn . f ir 86.80 @ 96.50 @ en 1 a 
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to. 0. v. 4 sch. 101,50 5 Aalbahn. . ... 4 1 o, dene 111 „ 1 
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. 16 |ihl 10100 1G [10120 1aG a .. . 8% l. d rin [61005 |scnönen.Beiossnr..) 2 |= | &ho 2360 v3 
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dto. dto. dto. 3½% vsch.; 94,80 B 94,80 B ndis sen amme». * 2 nr 1: — 17 250.09 bz@ 
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Ato.  dto, % ih ies d [10000 B octmut def 34 11 5 10 bag voll Act-Bierpr...| 4 — % 128,25 bz 128,76 b 
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* eee e e eee ee eee e en eee e ag su] u fene la 0 
Be 7 { ae * “ . . 
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Eidgenössische 1% Me % in Ostpreuse. Südbahn] 8 0 1 — — —.— —— —— — — = 5 15 5 Zune] 7 vr 
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